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Klimaschutz ist Lebensqualität vor Ort: Sparda-Bank Nürnberg pflanzt die 

ersten von 2.500 neuen Bäumen in Oberaurach bei Bamberg 

 

Gemeinsame Baumpflanzaktion von Mitarbeitenden und neuen Mitgliedern der Sparda-

Bank Nürnberg eG – 400 neue Bäume für einen klimagerechten Mischwald – Beitrag zu 

SDG-Zielen „Hochwertige Bildung“ und Maßnahmen zum Klimaschutz“ in der Region 

 

Oberaurach/Bamberg – Seit vergangenem Sonntag bereichern die ersten 400 von 

insgesamt 2.500 neuen Bäumen ein Aufforstungsgebiet westlich von Oberaurach bei 

Bamberg. Möglich wurde dies durch eine gemeinsame Pflanzaktion von Mitarbeitenden und 

Mitgliedern der Sparda-Bank Nürnberg eG in Zusammenarbeit mit der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald (SDW).  

 

Bereits seit vielen Jahren pflanzt die Sparda-Bank Nürnberg regelmäßig an verschiedenen 

Orten im Geschäftsgebiet Bäume für neue Mitglieder und Kolleginnen und Kollegen. Auch 

in diesem Jahr setzt die Genossenschaftsbank damit eine wichtige Aktivität rund um ihre 

beiden Fokus-SDGs „Hochwertige Bildung“ und „Maßnahmen zum Klimaschutz“, die von 

den „Sustainable Development Goals“ (SDG) stammen, fort. Die insgesamt 17 

Nachhaltigkeitsziele sind politische Zielsetzungen der Vereinten Nationen, die weltweit der 

Sicherung einer nachhaltigen Entwicklung auf ökonomischer, sozialer sowie ökologischer 

Ebene dienen sollen. 

 

400 Tannen-Wildlinge machen den Anfang 

Angeleitet von den Experten der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) und der 

Stadtförsterei Bamberg in Person von Förster Johannes Hölzel, wurden an diesem Sonntag 

zunächst 400 Tannen-Wildlinge in die Erde gesetzt, die zuvor aus Samen vermehrt worden 

waren. Außerdem legten die Teilnehmenden der Aktion vor Ort ein Holzgeflecht zum 

Schutz der jungen Bäume sowie Unterschlupfmöglichkeiten für Wildtiere an. Das 

notwendige Hintergrundwissen zur Pflanzaktion und zur Förderung des ökologischen 

Bewusstseins rund um das Thema Wald vermittelte Philipp Höhme, Leitender 



 
 

 

Projektkoordinator vom Landesverband Bayern der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 

e.V., an die Teilnehmenden.  

 

Klimagerechter Mischwald als nachhaltiger Klimaschutz  

Annika Scherm, Vertriebsleiterin der Sparda-Bank Nürnberg in Bayreuth, erklärte das 

Engagement der Genossenschaftsbank: „Mit dieser Aktion wollen wir gezielt auf den 

Klimawandel aufmerksam machen und aktiv einen nachhaltigen Beitrag nicht nur zum 

Klimaschutz, sondern zur allgemeinen Erhöhung der Lebensqualität der Menschen in der 

Region leisten.“ In der Folge werden in Oberaurach und Umgebung insgesamt 2.500 

Bäume gepflanzt, darunter auch blühende Waldbäume wie Speierling und Elsbeere, um so 

einen klimagerechten Mischwald zu schaffen. Intakte Wälder stellen wichtige 

Ökosystemleistungen zu Verfügung, mit denen die Folgen des Klimawandels besser 

bewältigt werden können. Die Auswahl des Standortes und der Arten für Oberaurach wurde 

von den Expertinnen und Experten der SDW übernommen. 

 

Die aktuelle Baumpflanzserie der Sparda-Bank Nürnberg begann im Herbst 2024 in 

Nürnberg-Fischbach. Nach dem Termin in Oberaurach werden am 06. April eine weitere 

Pflanzaktion in der Nähe von Bayreuth und im Herbst eine Aktion in Nürnberg stattfinden. 

Bis Frühjahr 2026 sollen zusätzliche Standorte folgen, sodass durch die Initiative der 

Sparda-Bank Nürnberg insgesamt etwa 10.000 Bäume im gesamten Geschäftsgebiet 

gepflanzt werden. 

 
 
Daten und Fakten zur Sparda-Bank Nürnberg 
Die 1930 gegründete Sparda-Bank Nürnberg eG ist die größte genossenschaftliche Bank in Nordbayern mit über 
200.000 Mitgliedern. Ihre 380 Mitarbeitenden betreuen Kundinnen und Kunden im gesamten Geschäftsgebiet, die 
Bank kommt auf eine Bilanzsumme von 5,5 Milliarden Euro (Stand 31.12.2024). 
 
Als Direktbank mit 13 Filialen und 8 SB-Centern verbindet die Sparda-Bank Nürnberg die persönliche Beratung 
ihrer privaten Kundinnen und Kunden mit einem umfassenden Angebot an Online-Dienstleistungen. Im Bereich 
der wohnwirtschaftlichen Finanzierung leistet die Genossenschaftsbank einen wichtigen Beitrag zu bezahlbarem 
Wohnraum in der Region. 
 
Die sozial-ökologische Ausrichtung der Bank spiegelt sich sowohl in ihrem vielfältigen sozialen Engagement als 
auch in ihrem Einsatz für die nachhaltige Entwicklung in ihrem Geschäftsgebiet wider. Mit der Förderung von 
Kulturveranstaltungen in der gesamten Region trägt die Sparda-Bank Nürnberg zur Lebensqualität vor Ort bei.  
 
 
Weitere Informationen:     Medienkontakt: 
Sparda-Bank Nürnberg     KONTEXT public relations GmbH 
Abteilungsdirektor Marketing    Rosa Feigs 
Ganesh Sugumar      Gustav-Weißkopf-Straße 7 
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Fax 0911/2477-329     Fon 0911/97 47 8-12 
E-Mail presse@sparda-n.de     Fax 0911/97 47 8-10 
Internet www.sparda-n.de     E-Mail info@kontext.com  
 
 

 

 

 

 
 
 


